
 

 

Antrag auf Erteilung der tierärztlichen  
Berufserlaubnis im Land Brandenburg  
 

 

 
Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG) 
Postfach 90 02 36  
14438 Potsdam 

Kontakt:  
Dezernat G1 

AHB@lavg.brandenburg.de  
 

Eingangsvermerk des LAVG 

 

 

 

 

 
Name                                                             Vorname 

               
 
Geburtsname                                                 Geschlecht 

               
 
Geburtsdatum                                                Geburtsort 

               
 
Staatsangehörigkeit 

 
 
In der Bundesrepublik Deutschland wohnhaft seit: 

 
 
 
Straße, Hausnummer                                     PLZ, Wohnort 

               
 
Telefon                                                           E-Mail 

               
 
  
 

   Ich beantrage die Erteilung 
 
    der Erlaubnis zur vorübergehenden Ausübung des tierärztlichen Berufes  
                               als Tierärztin/Tierarzt für eine Tätigkeit im Land Brandenburg in 
 
  
Ort                                                                  genaue Bezeichnung der Praxis/Tierklinik 

               
 
  
    
  Die weiteren erforderlichen Angaben und Antragsunterlagen sind beigefügt. 
 
  
  

            ............................................................................ 
   Ort, Datum      eigenhändige Unterschrift 

 
Sie können online unter folgenden Links die Datenschutzerklärung und die Hinweise zur DSGVO beim Ausfül-
len von Formularen des LAVG abrufen. 

Stand: Februar 2022 

mailto:AHB@lavg.brandenburg.de
https://lavg.brandenburg.de/lavg/de/datenschutz/
https://lavg.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Hinweis_DSGVO_Formulare.pdf
https://lavg.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Hinweis_DSGVO_Formulare.pdf


I. Angaben zur Ausbildung 
 
1. Wann und wo haben Sie Veterinärmedizin studiert? 
 
von                                                                 bis 

               
 
in 

 
 

a) bei Studium in der Bundesrepublik Deutschland 
 

Tierärztliche Prüfung 
 
am                                                                  in 

               
 

b) bei Studium im Ausland 
 
Berechtigung zur uneingeschränkten Ausübung des tierärztlichen Berufes in Ihrem Heimatland 
erteilt  
 
am                                                                  durch 

               
 
2. Beherrschen Sie die deutsche Sprache in Wort und Schrift? 
 
                                           ja,            Niveaustufe:      
 
                                       nein 
 

II. Angaben über tierärztliche Tätigkeit 
 
1. Vollständige Angaben über die nach Abschluss des Veterinärmedizinstudiums ausgeübte tierärzt-
liche Tätigkeit (ggf. als Anlage) 
 
von                                                                 bis 

               
 
als                                                                  in 

               
 
2. in der Bundesrepublik Deutschland tierärztlich tätig 
 
seit 

 
 
3. letzte Tätigkeit 
 
in 

 
 
 
4. hierfür Erlaubnis erteilt 
 
von                                                                 gültig bis 

               
 



 
5. Zu welchem Zweck wollen Sie den tierärztlichen Beruf im Land Brandenburg ausüben? 
 
 
 
 
 
6. Wie lange soll die vorübergehende Tätigkeit im Bundesgebiet dauern? 
 
 

 
 
 
Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben vollständig sind und der Wahrheit 
entsprechen.  
 
Es ist mir bekannt, dass die beantragte Erlaubnis nur in stets widerruflicher Weise 
und nur für eine vorübergehende Tätigkeit in abhängiger Stellung erteilt werden 
kann. Ich habe davon Kenntnis, dass über eine Dauer von höchstens vier Jahren hin-
aus eine solche Erlaubnis nur aus besonderen Gründen erteilt wird. 
 
 
 
  

            ............................................................................ 
   Ort, Datum      eigenhändige Unterschrift 

 
Sie können online unter folgenden Links die Datenschutzerklärung und die Hinweise zur DSGVO beim Ausfül-
len von Formularen des LAVG abrufen. 

 
Stand: Februar 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://lavg.brandenburg.de/lavg/de/datenschutz/
https://lavg.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Hinweis_DSGVO_Formulare.pdf
https://lavg.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Hinweis_DSGVO_Formulare.pdf


 

Hinweisblatt 
(Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zur vorübergehenden Ausübung des tierärztlichen Berufs)   

 
 
Bitte beachten Sie:  

 
Dieser Antrag ist mit dem PC oder deutlicher Druckschrift auszufüllen.  
Nichtzutreffendes ist zu streichen. Sollte der Raum in einer der Zeilen nicht ausreichen, sind 
weitere Angaben in einer Anlage beizufügen.  
 
Name und Vornamen der/des Antragstellenden sind in amtlicher Schreibweise (vgl. Reise-
pass, Personalausweis) einzutragen.  
 
Mit diesem Antrag sind - soweit noch nicht geschehen - folgende Unterlagen vorzule-
gen:  
 
1. Kopie oder Vorlage des Personalausweises oder Reisepasses als Nachweis der Staats-
angehörigkeit,  

2. eine ärztliche Bescheinigung, die nicht früher als einen Monat vor der Vorlage ausgestellt 
sein darf, wonach keine Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass der Antragsteller in gesund-
heitlicher Hinsicht zur ordnungsgemäßen Ausübung des Berufs ungeeignet ist,  

3. ein amtliches Führungszeugnis (Belegart O), das nicht früher als einen Monat vor der 
Vorlage ausgestellt sein darf. Ist der Antragsteller weniger als 2 Jahre in der Bundesrepublik 
Deutschland polizeilich gemeldet, ist zusätzlich eine von der zuständigen Behörde des Hei-
mat- oder Herkunftsstaates ausgestellte Bescheinigung, die dem amtlichen Führungszeug-
nis in Deutschland entspricht oder einen von einer solchen Behörde ausge-stellten Strafre-
gisterauszug oder – wenn ein solches nicht beigebracht werden kann – ein gleichwertiger 
Nachweis, dessen Ausstellung bei der Vorlage nicht mehr als drei Monate zurückliegt, bei-
zubringen,  

4. ein kurzgefasster Lebenslauf (Schwerpunkt - berufliche Bildung),  

5. Unterlagen über die abgeschlossene tierärztliche Ausbildung, sowie das Abschlusszeug-
nis der abgelegten tierärztlichen Prüfung und/oder das dort erworbene Diplom als Tierärz-
tin/Tierarzt oder sonstige Befähigungsnachweise als amtlich beglaubigte Kopie oder im Ori-
ginal,  

6. ggf. Zeugnisse über die abgelegten Prüfungen zum Nachweis der gleichwertigen Ausbil-
dung,  

7. Nachweise über die berufliche Tätigkeit nach Bestehen der tierärztlichen Prüfung,  

8. Nachweis eines Arbeitsvertrages bzw. Nachweis der Zusicherung des Abschlusses eines 
Arbeitsvertrages mit einer niedergelassenen Tierärztin/einem niedergelassenen Tierarzt, ei-
nem Unternehmen bzw. Institut o.a., bei dem die tierärztliche Tätigkeit künftig ausgeübt 
werden soll,  

9. Nachweis eines Aufenthaltstitels mit der Genehmigung eine entsprechende Tätigkeit auf-
nehmen zu dürfen (Arbeitserlaubnis),  

10. Nachweis von für die Ausübung des tierärztlichen Berufs erforderlichen deutschen 
Sprachkenntnissen, wie z.B. Zertifikate eines anerkannten Sprachinstituts.  
 
sofern vorhanden:  
 



11. die Aufenthaltsgestattung aus dem Reisepass, bei anerkannten Asylberechtigten und 
Antragstellern mit Fremdenpässen sind außerdem die Seiten 1 - 6 des Reiseausweises 
bzw. Fremdenpasses beizufügen,  

12. die Heiratsurkunde bei Ehe-/Lebenspartnern aus dem EU-Gebiet,  
 
13. der Anerkennungsbescheid als Asylberechtigter oder Inhaber einer unbefristeten Aufent-
haltserlaubnis gem. § 23 Absatz 2 Aufenthaltsgesetz,  

 

14. der Registrierschein als Spätaussiedler.  
 
Die erforderlichen Bescheinigungen sind, soweit die Nachweise nicht in deutscher Spra-
che ausgestellt wurden, in amtlich beglaubigter Übersetzung vorzulegen.  
 
Der Antrag auf Erteilung der widerruflichen Erlaubnis zur vorübergehenden Ausübung 
des tierärztlichen Berufes kann erst bearbeitet werden, wenn dieses Formblatt vollstän-
dig ausgefüllt ist und alle erforderlichen Unterlagen vorliegen.  
 
Die Erteilung einer Erlaubnis zur vorübergehenden Ausübung des tierärztlichen Berufs 
ist gebührenpflichtig. 

 
 

Stand: Februar 2022 

 


